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existenzielle Bedeutung, der sich niemand 
mehr verschließen kann. Die entscheiden-
de Frage lautet: Wie gestalte ich meine 
 Arbeitsplätze in allen Dimensionen so, 
dass ein potenzieller Bewerber lieber bei 
mir arbeitet als bei einem Wettbewerber 
(auf dem Arbeitsmarkt) – und wie kom-
muniziere ich dieses?

Der Mensch rückt mit seinen Bedürfnissen 
am Arbeitsplatz in den Mittelpunkt – 
eine solche (wertschätzende) Unterneh-
menskultur muss entwickelt und gelebt 
werden. Die Kommunikation mit den 
Menschen im Team, eine ausgeprägte 
Willkommenskultur, Anerkennung und 
Wertschätzung sowie Fürsorge sind hier 
zentrale Begriffe.

Paradigmenwechsel im Einkauf
Und was hat das alles mit dem Einkauf zu 
tun? Der Einkauf muss sich zunehmend 
fragen, inwiefern er hier zur Unterneh-
menskultur beitragen kann. Ein einsei-
tige Orientierung auf Kostensenkungs-
potenziale führen möglicherweise nicht 
weiter, qualitative Aspekte treten mehr 
in den Vordergrund. Dies sei hier kurz am 
Beispiel der Versorgung der Mitarbeiter 
eines Krankenhauses mit Dienstkleidung 
erläutert.

Wertschätzende Bekleidung
Nahezu alle Mitarbeiter im Gesundheits-
wesen müssen Tag für Tag hygienisch 
einwandfreie Kleidung tragen. Dies wurde 
auch gesetzlich so geregelt. Aber wie 
muss Dienstkleidung im Gesundheits-
wesen aussehen bzw. gestaltet sein, dass 
der Mitarbeiter sich wirklich darin wohl-
fühlt? Folgende Punkte spielen eine Rolle: 
Passform, Hautfreundlichkeit, Schnitt 
und Optik, Farbe, modische Akzente, 
Tragekomfort, Atmungsaktivität. In jün-
gerer Zeit spielt mehr und mehr auch die 
Frage nach ökologisch vorbildlichen und 
nachhaltig produzierten Textilien eine 
wichtige Rolle. Schlussendlich soll sich 
der Mit arbeiter in seiner Kleidung wohl 
fühlen. Das betrifft alle physischen Fakto-
ren, aber auch Stilfragen und seine Wahr-
nehmung in der Öffentlichkeit. Kleidung 
zeigt eben auch „dass man jemand ist“. 
Wertschätzende Bekleidung wird damit 

Aktuelle krisenhafte 
Erscheinungen, die (auch) 
das Gesundheitswesen 
betreffen

1. Umwälzungen in der Kranken-

hausfinanzierung

2. eine demograf ische Krise in

Deutschland 

3. die Klimakrise unserer Erde

Ist in der ange-
spannten finan­
ziellen Situation des 
Gesundheitswesens 
überhaupt noch 
Platz für Ökologie 
und Nachhaltigkeit?

Paradigmenwechsel und Innovationen sind heutzutage gefragt. Denn 
nur die Arbeitgeber, die die Zeichen der Zeit erkannt haben und ent-
sprechend darauf eingehen, werden ihre Mitarbeiter halten können.  
Symbolfoto: AdobeStock / vegefox.com
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Nichts ist so beständig wie der Wandel. 
Alle im Gesundheitswesen tätigen Akteure 
kennen das Phänomen der sich von Jahr 
zu Jahr verändernden Rahmenparameter. 
Anpassungsfähigkeit und Innovationskraft 
sind die grundlegenden Bedingungen für 
das Überleben eines Krankenhauses in 
diesem Umfeld. Das definiert auch die 
Rolle des Einkaufs oder besser gesagt 
des Supply-Chain-Managements. Innova-
tionen in einer stark arbeitsteiligen Welt 
entstehen nicht im stillen Kämmerlein des 
Einzelnen, sondern im Team und im unter-
nehmensübergreifenden Zusammenwir-
ken vieler Akteure. Lieferanten sind Quelle 
und Partner des Innovations prozesses. 
Das gilt besonders in Situationen, wo 
der äußere Wandel nicht langsam und 
evolutionär verläuft, sondern mit revo-
lutionären, disruptiven und krisenhaften 
Prozessen. Hier muss auch der Einkauf 
seine Rolle neu definieren. Paradigmen-
wechsel sind gefragt.

Deutschland in der demografischen 
Krise
Deutschland befindet sich in einer demo-
grafischen Krise. Es fehlt Nachwuchs in 
nahezu jeder wesentlichen Branche, ob 
Lehrer, Polizisten, Ingenieure, Fachkräfte 
aller Art, Erntehelfer oder auch solche 
Mitarbeiter, die in einer Wäscherei arbei-

ten möchten, die das Gesundheitswesen 
mit Wäsche versorgt. Ganz besonders 
betroffen ist zudem noch das Gesund-
heitswesen, da einerseits ein ohnehin 
schon nicht ausreichender Nachschub an 
Ärzten und Pflegepersonal einem in den 
kommenden Jahren weiter wachsenden 
Bedarf entgegensteht. Die Bevölkerung 
altert oder überaltert – und je älter der 
Mensch wird, desto mehr nimmt er das 
Gesundheitswesen in Anspruch. Es drohen 
massive Krisen, ganz allgemein für die 
deutsche Wirtschaft und für die Gesund-
heitsbranche nochmals in dramatischer 
und existenzieller Form.

Der Wirtschaft steht damit ein gewalti-
ger Paradigmenwechsel ins Haus. Eine 
zentrale These lautet: Der erfolgreichs-
te Arbeit geber wird der erfolgreichste 
Unternehmer. Ein hochentwickeltes Ar-
beitgebermarketing auf der Basis einer 
wertschätzenden Unternehmenskultur 
wird zur grund legenden Bedingung für die 
erfolgreiche Akquisition von Mitarbeitern 
und damit für den gesamten Unterneh-
menserfolg.

Pflegenotstand oder Pflegekollaps
Der Pflegenotstand hat Deutschland längst 
erreicht. In vielen Krankenhäusern arbeitet 
man bereits mit Antrittsprämien zwischen 

5 000 und 25 000 Euro. Betten und Ab-
teilungen müssen stillgelegt werden, für 
Zeitarbeitskräfte werden über 100 Euro 
pro Stunde berechnet und es werden 
immer weitere Länder für die Akquisiti-
on von Pflegekräften erschlossen. Noch 
stärker betroffen ist der gesamte Bereich 
der stationären und ambulanten Alten-
pflege. Der Pflegedirektor eines großen 
kommunalen Krankenhauses antwortete 
kürzlich auf die Frage, ob es in Deutsch-
land so etwas wie einen Pflegekollaps 
geben könnte: „Nein Herr Richtzenhain, 
der ist schon da.“

Damit gewinnt das Arbeitgebermarke-
ting auch im Gesundheitswesen eine  

DEUTSCHLAND IN DER DEMOGRAFISCHEN KRISE

Neue Schwerpunkte für das Supply-Chain-
Manage ment im Krankenhaus
Krisen kann man nur mit Innovationen begegnen. Einkauf bzw. Supply-Chain-Management bedeutet in 
der Krise eben auch Innovationsmanagement. Hier müssen zukünftig andere Prioritäten gesetzt werden. 
Es zählt mehr die Investition in Zukunftsfähigkeit, als der letzte Cent an Einsparung im Einkauf. Und letzt-
endlich hat auch der Einkauf seinen Beitrag zur Entwicklung einer wertschätzenden Unternehmenskultur 
beizutragen.

Die wesentlichen 
Dinge, die eine 
hoch  bezahlte Fach-
kraft für ihren 
Dienst benötigt, 
müssen einfach da 
sein, in der richtigen 
Qualität und Menge 
zur richtigen Zeit 
am richtigen Ort.

Profitieren Sie von den unabhängigen und hochwertigen Artikeln aus dem Magazin Klinik Einkauf und  
nutzen Sie Sonderdrucke als Kommunikationsverstärker für Ihre Themen.

Alle Artikel werden in unveränderter Form aufbereitet und mit einer Titelseite im Thieme Layout als 
Sonderdruck neu generiert.

Nutzen Sie bei freien Seiten unsere Zusatzleistung und platzieren Sie kostenlos z. B. auf der Rückseite  
Ihre Anzeige. 

Verwenden Sie unsere Sonderdrucke für Ihren Außendienst, als Auslage bei Messen und Veranstaltungen,  
für Mailings und zur Integration in Ihrer Webseite.

Print Sonderdruck
Preisbeispiel:  
2 Seiten Umfang, 2000 Exemplare			   ab 1930 €  
(inklusive Gestaltung, Produktion und Versandkosten)

Elektronische Sonderdrucke als PDF
Preisbeispiel:  
2 Seiten Umfang bei unbefristeter Nutzung 		  ab 2800 € 
als Download auf allen digitalen Kanälen  
(Website, digitaler Newsletter, soziale Medien)

Kombination Print und elektronischer Sonderdruck
Preisbeispiel:  
2 Seiten Umfang, 2000 Exemplare + PDF          		 ab 3250 €  
(inklusive Gestaltung, Produktion und Versandkosten)

Preise verstehen sich zzgl. MwSt.

https://www.thieme.de/de/index.htm
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Ansprechpartner

Anzeigenverwaltung
Pharmedia Anzeigen- und Verlagsservice GmbH
für den Georg Thieme Verlag KG
dispo@thieme-media.de

Unsere aktuellen AGB  
(gilt auch für die darunter stehenden Angaben)

Niklas Mair

Advertising Manager
Tel.: +49 711 8931-882
niklas.mair@thieme-media.de

Mediadaten 2025 ▶ Ansprechpartner

UNSERE AKTUELLEN AGB ONLINE

UNSERE AKTUELLEN AGB PRINT

UNSERE AKTUELLEN AGB SONDERDRUCKE

Lutz Benecke

Head of Advertising
Tel.: +49 711 8931-954
lutz.benecke@thieme-media.de

Weitere Informationen zu den Produkten, Angeboten und Themen finden Sie tagesaktuell auf https://www.klinik-einkauf.de/lp/mediadaten/  
oder registrieren Sie sich hier für den aktuellen Themennewsletter.

Neue  
Werbeformate  

in 2025 – seien Sie  
gespannt!

https://www.thieme.de/de/index.htm
 https://www.klinik-einkauf.de/
mailto:dispo%40thieme-media.de?subject=
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https://www.thieme.de/statics/dokumente/thieme/final/de/dokumente/sw_thieme-media/AGBs-Thieme-Media-fuer-Print-Anzeigen.pdf
https://www.thieme.de/statics/dokumente/thieme/final/de/dokumente/sw_thieme-media/AGB_Sonderdrucke_Thieme_Media_2014.pdf
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Thieme Healthcare Management
Mediadaten 2025 ▶ Thieme Healthcare Management

Weitere Fachzeitschriften

Organ folgender Gesellschaften:

Deutsche Gesellschaft für Integrierte 
Versorgung im Gesundheitswesen 
(DGIV) e. V. 
Arbeitskreis für Gesundheitsökono-
mie und -management (AKGM) e. V.
CAMBAlumni e. V.

Druckauflage: 10 800  
(IVW, 2. Quartal 2024) 
Verbreitete Auflage: 10 613  
(IVW, 2. Quartal 2024)

Organ folgender Gesellschaft:

Deutsche Gesellschaft für 
Gesundheitsökonomie (dggö) e. V. 

Druckauflage: 850 
Verbreitete Auflage: 840 
Impact Factor: 0,3 (2022)

Organ folgender Gesellschaften:

Bundesverband der Ärztinnen und Ärzte 
des Öffentlichen Gesundheitsdienstes 
(BVÖGD) e. V. 
Berufsverband der Sozialversicherungs- 
ärzte Deutschlands (BSD) e. V.
Deutsche Gesellschaft Public Health 
(DGPH) e. V.
Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin  
und Prävention (DGSMP) e. V.
Deutsches Netzwerk Versorgungs- 
forschung (DNVF) e. V.
Medizinischer Dienst des Spitzenverban-
des Bund der Krankenkassen (MDS) e. V.

Druckauflage: 540 
Verbreitete Auflage: 530
Impact Factor: 1,1 (2022)

Druckauflage: 1150 
Verbreitete Auflage: 1140

Organ folgender Gesellschaft:

Verband für OP-Management e. V. 
(VOPM) 

Druckauflage: 170 
Verbreitete Auflage: 150

https://www.thieme.de/de/index.htm
 https://www.klinik-einkauf.de/
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